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Die Idee zu diesem Sammelband entstand im Rahmen des Forschungsprojektes 
„Securitization Plus“, das von 2010–2013 als Teilvorhaben des Forschungsverbun-
des „Sicherheit im öffentlichen Raum“ (SIRA) vom Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung (BMBF) gefördert und am Institut für Politikwissenschaft der 
Universität der Bundeswehr durchgeführt wurde. Der Forschungsverbund SIRA, 
der durch die Universität der Bundeswehr München koordiniert wurde, befasste 
sich mit der Akzeptanz oder Ablehnung von Sicherheitsmaßnahmen in den Fel-
dern „Luftverkehrssicherheit“ und „Informationssicherheit“ (www.sira-security.
de). Eine Aufgabe des Teilvorhabens „Securitization Plus“ bestand darin, unter 
Berücksichtigung der (empirischen) Befunde der Forschungspartner, das Konzept 
der Versicherheitlichung weiterzudenken.

Bei diesem Weiterdenken stießen wir immer wieder auf Aspekte, deren Erfor-
schung nicht Kernaufgabe des Teilvorhabens war, aber für die Bearbeitung des 
Themas unerlässlich schien. 2013 entschlossen wir uns, dass auch diese Fragen 
– beispielsweise Fragen der Sicherheitskultur oder den sicherheitsethischen Im-
plikationen von Sicherheitsmaßnahmen – nicht unbearbeitet bleiben sollten. Dem 
schriftlichen Entwurf eines Buchproposals und dessen Einreichung beim Springer 
VS folgte die Einladung der Expertinnen und Experten zu einem Autorenworkshop 
auf den Campus der Universität der Bundeswehr nach Neubiberg.

Die vorliegenden Beiträge sind allesamt aus diesem Prozess hervorgegangen, 
der mit dem Buchproposal begann und mit dem Workshop, bei dem jeder Beitrag 
von einem Experten aus der Runde der Autorinnen und Autoren kommentiert wur-
de, umgesetzt wurde. An dieser Stelle möchten wir uns allen Autorinnen und Au-
toren sowie beim Verlag für den Forschergeist bedanken, mit dem die Entstehung 
dieses Buches begleitet wurde!

Neubiberg, im August 2015� Susanne Fischer
� Carlo Masala
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